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Abonnement

für Halle vierteljährlich 2 M durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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Saale Zeihung
Der Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahrgang

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

h ä

1882

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Die Landtagswahlen
Noch mehr als ein Vierteljahr trennt uns von der herbſt

lichen Wahlſchlacht trotzdem iſt an mancherlei Anzeichen nicht
zu verkennen daß die Regierung ihre Vorbereitungen zu treffen
beginnt und ſo iſt es nicht zu verwundern wenn ſich auch die
Stimmen mehren welche die liberalen Parteien mahnen bei
Zeiten auf ihrer Hut zu ſein Dieſe Mahnung iſt allerdings
durchaus berechtigt Die Wahlausſichten des Liberalismus
ſind ſehr günſtig aber in politiſchen Dingen iſt die Vorſicht
nun einmal die Mutter aller Weisheit Freilich ſoll damit
nicht etwa gefordert werden daß ſich die Liberalen mit Ueber
eifer in die Wahlbewegung ftürzen vielmehr iſt es ihre
unerläßliche Pflicht durch beſonnenes Maß ſo weit es irgend
an ihnen liegt die Wiederkehr ſo häßlicher Vorgänge zu ver
meiden wie ſie die vorige Reichstagswahl kennzeichneten Eine
gerechte Sache braucht keine ungerechten Waffen und gerade
weil der Kranz des Sieges in erreichbarer Nähe winkt iſt es
für die Liberalen doppelt geboten ihren Erfolg durch eine
maßloſe Agitation nicht zu gefährden oder mindeſtens nicht zu
beflecken Es kommt eben darauf an eine beſonnene Feſtigkeitund eine maßvolle Tapferkeit zu bewähren wir Anſereeſeits

glauben und hoffen daß unſere Geſinnungsgenoſſen dieſer Auf
gabe gewachſen ſein werden

Um ſo mehr als aller Vorausſicht nach auch der Anlauf
der Gegenſeite weniger aufreizend und heftig ſein wird wie
im Vorjahre Einer Agitation gegenüber wie ſie im ver
gangenen Herbſte namentlich das Conſervative Centralwahl
comité in Berlin beliebte kann man ſchließlich nicht zu
zimperlich ſein der angegriffene Theil iſt in der Wahl der
Waffen immer bis zu einem gewiſſen Grade beſchränkt er muß
die Art der u nach der Art des Angriffs bemeſſen Die Rollen haben indeß im Laufe eines Jahres ſehr
gewechſelt Die Offenſive der conſervativen Richtung iſt ſtark
geſchwächt ſie muß froh ſein wenn ſie ihren bisherigen Beſitz
ſtand möglichſt decken kann weiß ſie doch im Voraus daß ſie
dies beſcheidene Ziel auch nur in beſcheidenem Maße erreichen
wird Namentlich die conſervative Bewegung in Berlin
dieſer traurige Miſchmaſch aller reactionären Spielereien iſt
im höchſten Grade ſchwindſüchtig es iſt ſo gut wie gewiß daß

der Kr und der Poſt iſt die Fehde lichterloh entbrannt
die Conſervativen wiſſen während ſchon die Wetterwolke über
ihren Häuptern hängt nichts beſſeres zu thun als die Frei
conſervativen nach Möglichkeit zu bekämpfen Das iſt der
Dank dafür daß die letzteren durch ihr leitendes Organ ſich
im vorigen Herbſte vor den Wagen der Reaction ſpannen
ließen Es war der ſchwerſte Fehler den die freiconſervative
Fraction jemals begangen hat und ſie darf ſich nicht wundern
wenn es ihr jetzt geht wie allen Leuten die ſich zwiſchen
zwei Stühle geſetzt haben Weder rechts noch links will man
etwas von ihr wiſſen Jn der That die Zeiten ſind zu
ernſt um irgend welche gutmüthige Nachſicht mit der Schwäche
zu dulden Die liberalen Parteien haben keine Freunde auf
der weiten Welt als ſich ſelbſt und das iſt ſo auch ganz gut
Raffen ſie ihre innerſte Kraft zuſammen ſo iſt ihnen nicht
nur der endliche Sieg gewiß ſondern ſie werden in dieſer
Läuterung und Prüfung der eigenen Kraft auch mehr und
mehr die Schwächen abſtreifen welche ſie zeitweiſe in den
Hintergrund gedrängt hatten

Politiſche Ueberſicht
Der öſterreichiſche Kaiſer hat dem Feldzeugmeiſter v

Dahlen und dem Ffeldmarſchall Lieutenant Baron v Jovanovic
in Anerkennung ihrer hervorragenden Dienſte bei der Paci
ficirung der inſurgirten Provinzen das Großkreuz des Leopold
ordens mit der Kriegsdecoration verliehen

Jmengliſchen Unterhauſe erklärte Gladſtone am Freitag auf
eine Anfrage Bartlett s er könne wegen deſſen was die Conferenz
thun werde keine Verſicherung geben und nur auf die Thatſache hinweiſen daß die eng ihe Regierung die ganze Zeit

hindurch eine Jntervention des Sultans in Egypten vor allen
anderen Maßregeln begünſtigt habe Die Times ſagt
wenn die Pforte in Egypten unter Europa befriedigenden
Bedingungen vorgehen wolle ſo ſei dies deſto beſſer Andern
falls würden andere Maßregeln erforderlich werden und
England werde der Welt zeigen daß es bereit ſei ſeine Ehre
und ſeine Jntereſſen zu vertheidigen Das Blatt fügt hinzu
es glaube die Regierung ſei nunmehr entſchloſſen wirkſame
Mittel zur endgiltigen Regelung der egyptiſchen Frage in An
wendung zu bringen Das Central Kriminalgericht in
London hat am Freitag den Drucker des Blattes Die Frei
heit, Schwelm wegen eines Artikels über die Ermordung
von Lord Cavendiſh und Bourke zu 18monatlichem Gefängniß
verurtheilt Ein zweiter Drucker namens Mertens wurde
nachdem er dafür Kaution geleiſtet daß er bei der nächſten
Gerichtsſitzung ſich perſönlich ſtellen werde auf freien Fuß

eſetztſich der vorjährige Hexenſabbat in der deutſchen Hauptſtadt geſetz
nicht erneuern wird weil er ſich nicht erneuern kann Da
gegen können die liberalen Parteien aus ihrer hart beſtrittenen
Defenſive wieder zur Offenſive übergehen ſie können es und

i Jn ihrer Handliegt es alſo in erſter Reihe das Weſen des Wahlkampfes zu
beſtimmen und ihre Vaterlardsliebe wird ſie wie geſagt
hoffentlich vor allen Maßloſigkeiten bewahren

Bei einer richtigen Taktik iſt die Möglichkeit nicht ausge
ſchloſſen daß eine liberale Mehrheit in das Abgeordnetn
haus gelangt Die Ultramontanen werden zwar ihren alten
Beſitzſtand wahren aber unter den Conſervativen wird ſtark
auf geräumt werden Schon meldet ſich in dieſem Lager der
ſichere Vorbote der Niederlage der innere Zwiſt Zwiſchen

Der ruſſiſche Miniſter des Jnnern hat das Wiederer
ſcheinen der Minuta genehmigt dagegen den Einzelverkauf
der Zeitung Petersburgsky Liſtok verboten

Der Agence Havas zufolge ſoll ſich die Conferenz in
ihrer Donnerstag Sitzung mit dem Vorſchlage Englands be
treffend eine bewaffnete Jntervention der Pforte beſchäftigt
haben und dabei der Anſicht geweſen ſein daß eine ſolche Jn
tervention an Bedingungen zu knüpfen ſei welche verhindern
daß ſie in keinem Falle in ne Occupation Egyptens aus
m und ſo die Stellung des Landes irgendwie ändern
önne

Deutſches Reich
Berlin 30 Juni Vom Hoflager des Kaiſers in Ems

wird berichtet daß dem geſtrigen Diner des Generalfeldmarſchalls
Herwarth v Bittenfeld die Generale v Gelmen und v Hymien
Oberſt Schüßler Kammerherr v Lepel Landrath Rolshoven und
Bürgermeiſter Spangenberg beiwohnten Der Kronprinz
empfing geſtern Vormittag im neuen Palais mehrere Officiere zur
Entgegennahme perſönlicher Meldungen und ſtattete hierauf mit
der Frau Kronprinzeſſin anläßlich des Geburtstages des Prinzen
Karl der Frau Pripzelſin Jpiedrich Karl auf Jagdſchloß Glie
nicke einen Beſuch ab Prinz Friedrich Karl iſt geſtern
Abend aus Kaſſel wohin er ſich tags zuvor anläßlich des Ge
vurtstages ſeines erlauchten Vaters begeben hatte wieder hier
eingetroffen Heute Vormittag iſt derſelbe begleitet von ſeinem
perſönlichen Adjutanten dem Hauptmann von Kalkſtein nach
Swinemünde abgereiſt von wo er ſich nach Schweden und Nor
wegen einſchifft Die Herzogin von Anhalt welche om
Mittwoch Abend aus Wörlitz hier eingetroffen war und in der
Wohnung ihres Sohnes des Prinzen Eduard von Anhalt über
nachtet hatte iſt geſtern Vormittag zu o gigem Beſuche bei
dem Erbgroßherzog und der Frau Erbgroßherzogin von Mecklen
burgStrelitz nach NeuStrelitz weitergereiſt Der türkiſche General
Drygalski Paſcha begiebt ſich nach ſeiner Rückkehr aus Ems
auch noch nach Varzin zum Fürſten Bismarck

Berlin 30 Juni S M S Niohbe 10 Geſchütze Com
mandant Kapitän z S Menſing iſt am 27 Juni cr in
Queenstown eingetroffen

Jn der Preſſe wird daran erinnert daß im Jahre 1872
einer der damaligen Führer der Conſervativen der Land
rath v Gottberg im Abgeordnetenhauſe ſich über die Art
wie man eine Executions Statiſtik zuſtande bringt
wie folgt geäußert habe

Meine Herren Sie möchten wiſſen wie es mit der An
fertigung ſolcher Nachweiſungen über die Exekutionen geht
Die Landrathsämter bekommen den Auftrag derartige Nach
weiſungen einzureichen Nun iſt aber bekannt daß ſie mit der
Einziehung der Klaſſenſteuer nichts zu thun haben ſie wird
von den Gemeinde und Steuerkaſſen eingezogen und zwar ohne
Mitwirkung der Landräthe Was haben nun die Landräthe
gethan Sie haben an die Schulzen geſchrieben ſie ſollten
ſagen in wie vielen Fällen Anmahnungen Pfändungen cſtattgefunden hätten Nun kommt der Schulze und ſagt Ja
in wie vielen Fällen habe ich denn angemahnt Geſetzlich mit
einem Mahnzettel in keinem einzigen Falle aber da ſind ca
40 Poſten ſo und ſo viel in der unterſten Stufe von dieſen
habe ich jeden doch wohl achtmal erinnert das macht achtmal
40 oder 320 Mahnungen Sehr gut Das ſchreibt er dann
an den Landrath Da die Friſten meiſtens ſehr kurz ſind und
jetzt Alles eitissime geſchehen muß ſo kann man nichts prüfen
die Nachweiſungen werden erſt zuſammengeſtellt oder abgeſchickt
Und auf dieſe Fundamente wird dann der Nachweis begründet
daß in den unterſten Stufen ganz beſonders viele Exekutionen
vorkämen Sie müſſen außerdem bedenken daß die unterſte
Stufe eine Menge von kleinen Beträgen liefert die monat
lich gezahlt werden Jn den anderen Stufen ſammeln ſich
die Beträge zwei Monate an und dann kommt es erſt zur Exe
kution Bei den kleinen Beträgen der unterſten Stufe erfolgt
auch die Einforderung prompter und es mehren ſich daher die

unendlich mehr im Vergleich mit den anderen
ufen

Es mag ſein daß in den ſeitdem vergangenen zehn Jahren
namentlich vermöge der Steuerbefreiung aller Einkommen bis
zu 420 die Statiſtik der Executionen ein wenig zu
verläſſiger auch auf dem platten Lande geworden iſt immer
hin iſt die Erinnerung an die obige ſachkundige Kritik ge
eignet bei der Benutzung dieſer wie anderer ſtatiſtiſcher Zahlen
ein wenig zur Vorſicht zu mahnen
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Berliner Briefe

Berliner Sommer Thiergarten und Friedrichshain Kreuzberg und
Tempelhofer Feld

30 Juni
Unſere Stadt gleicht geſellſchaftlich künſtleriſch literariſch

einem todtenſtillen Meere Nur ein großes Problem frei
lich ein Löwe beſchäftigt noch die Gemüther die Reichs
tagsbauconcurrenz Sonſt trachtet alles was nicht durch die
harte Nothwendigkeit des Geſchäfts die härtere Nothwendig
keit der Armuth oder die härteſte Nothwendigkeit der Krank
heit an dieſen ſtaubigen Häuſerhaufen gefeſſelt iſt ungeduldig
in die freie Natur Glücklicherweiſe ſind auch die Bleiben
den nicht ganz ausgeſchloſſen von den erfriſchenden Reizen
des Sommerlebens Ausflüge in den Grunewald und nach
Potsdam koſten freilich ſchon einen Nachmittag über den nicht
jeder erholungsbedürftige Mann zu jeder Zeit verfügen kann
aber auch in größerer Nähe haben wir eine nicht ganz karge
Auswahl von ſonnigen Plätzen grünen Lüſtern wehenden
Schatten Die hundert Ausflüge freilich die ein findiger
Mann entdeckt und in einem eigenen Büchlein beſchrieben hat
ſind nicht ganz wörtlich ſondern nur mit dem bewußten Körn
lein Salz zu verſtehen aber etwas Wahres iſt doch daran
und wer nur zu ſuchen verſteht wird auch reichlich finden
Leider rafft das tropiſche Wachsthum Berlins namentlich
im Weſten Manches fort der Thiergarten dieſer köſtlichſte
Schatz unſerer Stadt wird enger und enger von ihren ſteiner
nen Armen umklammert einzelne Straßenzeilen dehnen ſich
bereits bis zum zoologiſchen Garten und die Verbindung mit
Charlottenburg iſt wenigſtens ſchon durch Vorpoſten hergeſtellt
durch eine Reihe von Villen die anmuthig genug die grüne
Wildniß des Parks beleben aber doch nicht vergeſſen laſſen
können daß wo jetzt ihre Firſte blinken einſt herrliche Bäume
die rauſchenden Wipfel wiegten Weniger unduldſam ſind
der Norden und Oſten der Stadt gegen die Natur und die
dortigen Viertel dürfen mit Recht von ſich ſagen Seht
wir Wilde ſind doch beſſere Menſchen Denn ſeit lange be
klagen ſie ſich ſtiefmütterlich von der großen Mutter behan
delt zu werden die all ihre Liebe den reicheren und vorneh
meren Quartieren des Weſtens zuwenden ſoll und wenigſtens

theilweiſe auch wohl zuwendet Wie dem immer ſei nament
lich der Friedrichshain im Oſten iſt lange nicht ſo ſchön
lange nicht ſo gepflegt wie der Thiergarten im Weſten aber
die Axt ſchont ihn mehr die menſchliche Behauſung dringt
nicht ſo unbarmherzig in ſeinen ſtillen und ſelbſt etwas un
heimlichen Frieden denn an verſchwiegener Stelle birgt er die
traurig verfallenen Gräber der Märzkämpfer von 1848

Der Süden Berlins iſt freilich arm an allen Naturgenüſſen
hier wird die Stadt begrenzt durch die baumloſe dürre weite
Ebene die ſich vom Kreuzberge bis Tempelhof erſtreckt
Dies Dorf war einſt eine berühmte Comthurei des Ordens
der Tempelherren welche Markgraf Albrecht der Bär zum
Kampfe gegen die heidniſchen Wenden nach rief
Seine Markung ſtreckte ſich bis tief in das heutige Berlin
hinein und es ſind noch nicht hundert Jahre her daß die
Tempelhofer eines ſchönen Morgens ihr Rindvieh auf den
Hof des altberühmten Kammergerichts in der Lindenſtraße
trieben nicht weil ſie wie damals die immer loſen Zungen
der Berliner ziſchelten etwa glaubten ihre Ochſen könnten
ebenſo gutes Recht ſprechen wie die gelehrten Herren am
grünen Tiſche ſondern nur weil ſie ihr Hütungsrecht nicht
wollten verjähren laſſen Auch der Kreuzberg heißt nur erſt ſeit
etwa ſechzig Jahren ſo durch ſechshundert Jahre nannte
man ihn den Tempelhof ſchen Berg und er war damals viel
höher als jetzt Denn als Berlin größer wurde fuhr man
den Sand ab auf die Elſenbrüche und die ſumpfigen Wieſen
des Spreethales für die neuen Stadttheile Auch ward er
im Jahre 1813 nicht größer als man zum Schutze der
Hauptſtadt gegen die Franzoſen hier ſchanzte und auf dem
höchſten Punkte eine Citadelle von ſteilen grünen Wällen an
legte die ſo ſtattlich ausſah daß Bernadotte der damalige
Kronprinz von Schweden ſie zierlich wie eine Zuckerbäcker
arbeit nannte Die Tauſende von Gefangenen von Franzoſen
und Schweizern Holländern und Negpolitanern welche wie
Ameiſen mit ihren Karren bergauf und bergab fuhren waren
damals ein luſtiges Schauſpiel in ſchwerer Zeit Freilich
fehlte es auch wieder nicht an Spöttern die da meinten es
ſei eben auch nur ein Schauſpiel und habe ſonſt keinen Zwcck
als etwa zagende Herzen aufzurichten denn dieſe Feſtung ſei
unter den Feſtungen was der Tempelhof ſche Berg unter den

Bergen und freilich war es wohl gut daß der böſe Feind
bei Großbeeren und Dennewitz an der Bruſt der Landwehr
welche die Kolben in der Fauſt für Haus und Herd focht
einen unüberwindlicheren Damm fand als die grünen Raſen
ſchanzen des Kreuzberges ſein konnten Dieſe vertilgte man
dann nach dem Frieden bis auf die letzte Spur kehrte den
Berg noch einmal um und um und ſtellte auf ſeine Spitze
das große eiſerne Kreuz ringsum aber unter gothiſchen
Bogen nicht Heilige ſondern die Helden der Befreiunge
kriege

Nicht aber dieſe kriegeriſchen Erinnerungen ſind es welche
die Ebene zwiſchen dem Kreuzberge und Tempelhof ſo denk
würdig machen ſondern ſie war der Plan auf welchem dererſte Friedrich Wilhelm und der alte Deſſauer das preußiſche

Heer ſchufen und übten Hier feierte der Corporalſtock ſeine
grauſamen Triumphe und ſeltſamer Widerſpruch er
weckte den grimmen Haß des großen Deutſchlands gegen das
kleine Preußen indem er die glänzende und ſcharfe Waffe
ſchmiedete welche die Schlachten des ſiebenjährigen Krieges
ſchlagen nach mehr als hundertjähriger Erniedrigung dem
deutſchen Namen wieder neue Ehren zufügen ſollte Dies
Land der Waffen erſchien den Deutſchen vor hundert Jahren
als eine öde weite Kaſerne nur der dröhnende Gleichtritt
der Potsdamer Rieſengarde der barſche Commandoruf der
Officiere und das Jammergeſchrei der durch die Gaſſe ge
jagten Deſerteure klang aus der dumpfen Stille des großen
Kerkers in das Reich hinüber ſelbſt der größte Preuße jener
Tage Winckelmann ſchrieb von ſeiner Heimath als er endlich
dem erſtickenden Staube der märkiſchen Schulſtube entronnen
war Ich gedenke mit Schaudern an dieſes Land auf ihm
drückt der größte Despotismus der je gedacht iſt Beſſer ein
beſchnittener Türke werden als ein Preuße Es iſt heut
utage modiſch nach dem Vorbilde von Carlyle Friedrich
zilhelm I als geniglen Urmenſchen zu feiern und es iſt ge

wiß daß er ein Mann aus anderem Guſſe warx als der
närriſche Tyrann zu dem ihn die Anekdotenbücher machen
abex vergeſſen ſoll man darüber nicht daß vor hundert Jahren
der üble Leumund des preußiſchen Weſens in Deutſchland
denn doch u andere Gründe hatte als die beſchränktere
Einſicht der Baiern und Schwaben



Der Reichstagsabgeordnete für Czernikau Herr v Colmarhat ſein Mandat infolge ſeiner Ernennung d Polizei Prä
denten v Poſen verloren Am 11 Juli findet die Erſatzwahl

tatt Bei der vorigen Wahl ſind von 22 410 Wahlberechtigten
e Stimmen abgegeben worden 10,243 für Herrn von

Conſiſtorialrath Schuppe der bisherige Commiſſar für die
biſchöſliche Vermögensverwaltung in der Erzdiöceſe Köln iſt an
die Regierung zu Magdeburg verſetzt worden

München 30 Juni Das Magiſtratscollegium hat
beute den Antrag den Altkatholiken die ihnen ſeit dem
Jahre 1871 zur Benutzung eingeräumte Kirche wieder zu
entziehen mit 16 gegen 6 Stimmen angenommen

Halle den 1 Juli
Schwurgericht Verhandlungen zu Montag den 3 Juli

1 wider das Dienſtmädchen Marie Frentzel von hier wegen
wiſſentlichen Meineids 2 wider den Töpfergeſellen Karl
Krahmer aus Burgkemnitz wegen Meineids

Meteorologiſche Station

30 Junt 10 U Ab 1 Jult 7 U Ma
Barometer Millim 752 68 752 76Thermometer Celſius 15,88 15 88Rel Feuchtigkeit 87 8 86,6ind W1 NW11 Juli 6 Uhr früh Bei unverändertem Barometerſtande und
ſchwachem Südweſt geſtern ein faſt wolkenloſer Tag Bar 754
Nordweſt ſchwach leicht bewölkt Therm 16 C Thaupunki
n d Klinkerf Hygr 9,7 Waſſerwärme der Saale 16/17 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
30 Juni 8 Uhr morgens Der Luftdruck hatte faſt allgemein

abgenommen war aber ſehr gleichmäßig vertheilt und herrſchte
daher im ganzen Beobachtungsgebiet ſehr ruhiges vielfach wind
ſtilles Wetter Die Luſtbewegung war über Skandinovien meiſt
öſtlich über Britannien nördlich im Binnenlande weſtlich Her
kamen auch mehrfach Gewitter vor Haparanda 761 10 Nordweſt
mäßig wolkig Moskau 750 9 Nord ſtill Regen Hamburg 762

14 Nordweſt ſchwach bedeckt Wien 762 16 ſtill wolkig
Paris 764 15 Nord ſtill bedeckt

Ein Sandſturm hat vom 24 April bis 4 Mai ununter
brochen im ſüdlichen Theile der Jnſel Jsland getobt Die Tem
peratur ſank auf 90 und die Luft war ſo mit trockenem
ſcharfem Sand gefüllt daß eine Fernſicht ganz unmöglich war
und die Sonne trotz bes meiſt wolkenfreien Himmels nur ſelten
durchdringen konnte Die Flüſſe und Bäche hatten ſich in wenigen
Stunden mit einer dichten Eisſchicht bedeckt An ein Verlaſſen
der Wohnungen war nicht zu denken wer kein ſchützendes Dach
über ſich hatte erfror Dabei drang der feine Sand durch alle
Ritzen der Häuſer und vermiſchte ſich mit Speiſen und Getränken
jeder Athemzug führte ihn in die Lungen von Menſchen und
Thieren Etwa 2000 Schafe und eine gleiche Anzahl Pferde ſind
dem Sturme zum Opfer gefallen

Nach einer Depeſche des Golos aus Kronſtadt hat der
ruſſiſche Klipper Najesdnik am Donnerstag durch die Einfahrt
in den Seekanal die Schifffahrt auf demſelben eröffnet Die
Fahrt des Klippers bei 14 Fuß Tiefgang und niedrigem Waſſer
ſtande iſt vollſtändig gelungen

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 1 Jult Ueber Weſteuropa hat ſich ein Gebiet
hohen Luſtdrucks entwickelt während in der Nähe von Moskau
ein Minimum von geringer Jntenſität liegt Dieſer Luftdruck
vertheilung zufolge haben unſere Gegenden nördliche ſchwache

Winde trocknes ziemlich heiteres und in den Temperaturver
hältniſſen wenig verändertes Wetter zu erwarten Ausſicht auf
Gewitter iſt gering

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Torgau 30 Juni Auch die bereits für vergangene Mitt
woch angeſetzt geweſene Schwurgerichtsſitzung iſt wieder
aufgehoben worden Nachdem die Angeklagten Magazin
Rendant Behrens aus Schwerin und Proviantmeiſter Troicky
aus Braunſchweig auf der Anklagebank Platz genommen und die
Herren Vertheidiger Herr Dr Sello aus Berlin und Herr Rechts
anwalt Traeger aus Nordhauſen ſich eingefunden hatten inter
pellirte der Vorſitzende Herr Landgerichtsrath Schneidewind die
ſelben wegen eines ſchon vorher in Ausſicht genommenen Ver
tagungsantrags Herr Rechtsanwalt Traeger ergriff das Wort
und motivirte den Antrag auf Vertagung bis zur nächſten Schwur
gerichteperiode und Herr Rechtsanwalt Dr Sello ſchioß ſich dem
an Das Gericht faßte einen dahingehenden Beſchluß und ver
kündete daß die Verhandlungen den geſtellten Anträgen ent

e Sauberſtadta adt 29 Juni Die heutige Jubelfeier derHerren Lehrer Odening F Müller hier und C Müller
Langenſtein iſt in ſchönſter Weiſe verlaufen Aus allen Gegenden
liefen Gratulationsſchreiben Telegramme Geſchenke aller Art ein
wie auch die Jubilare durch Beglückwünſchung von Delegirten
der Loge des Gemeindekirchenraths zu St Moritz u ſ w er
freut und geehrt wurden Gegen 10 Uhr wurden die Jubilare
durch Mitglieder des Feſtcomites zum Feſtlocale zur Loge ge
führt woſelbſt ſich bereits ein umfänglicher Feſtkreis verſammelt
hatte Die Feier im feſtlich geſchmückten Saale begann mit dem
Lob und Dankliede Lobe den Herrn den mächtigen König der
Ehren, worauf zunächſt Herr Kreisſchulinſpector Sup Nebe
in gewohnter geiſtreicher Weiſe in längerer ergreifender Anſprache
die Jubilaxe beglückwünſchte und denſelben den ihnen verliehenen
Adler des Hohenzollernſchen Hausordens überreichte während
deſſen die Feſtverſammlung den Vers anſtimmte Mit Lieb und
Treue nah ich mich dem Throne Nach dem Chorgeſange des
Lehrervereins Der Herr iſt mein Hirte, welcher einen ergreifenden
Eindruck hervorrief folgten die Gratulationen der Vertreter der
Behörden Schulen u ſ w Hr Oberbürgermeiſter Bödcher
überreichte den beiden hieſigen Jubilaren bei der Beglückwünſchung
zur Erholung für die bevorſtehenden Ferien ein anſehnliches Geld
geſchenk Mit bewegtem Herzen und in ergreifenden Worten dankte

Heute iſt dieſer unſelige Widerſpruch des preußiſchen Weſens
dieſe wunderliche Miſchung von Recht und Unrecht die Arzt
tauſenden von deutſchen Vaterlandsfreunden das Herz bekümmert
und auch wohl gebrochen hat längſt gelöſt Auf demſelben Tempel
hofer Felde deſſen Grund einſt die Grenadiere des alten Deſſauers
ſtampften hält legt Kaiſer Wilhelm ſeine r über die
Blüthe und den Kern der deutſchen Jugend und nichts bewegt
die hieſige Bevölkerung freudiger als dieſe volksthümlichſten
Feſte So findet jedes Recht ſeinen Lohn jedes Unrecht ſeine
Sühne in der Geſchichte nur daß dieſe unbeſtechliche Richterei
oft Jahrhunderte braucht den gerechten Spru zu finden
Geſchlechter auf Geſchlechter fahren in die Gruft ohne das
Räthſel ihrer Zeit gelöſt zu haben um ſo glücklicher die
welche die Tage der Erfüllung ſchauen um ſo glücklicher alſo
auch wir trotz alledem und alledem F M

nach den Gratulationen der redegewandte Jubilar Herr Odening
und mit dem gemeinſchaftlichen Geſange Nun danket alle Gott
ſchloß die ſchöne Jubelfeier Das am Rachmittage im Logen
ſaale veranſtaltete Feſteſſen an welchem gegen 200 Perſonen aller
Stände theilnahmen wurde durch Toaſte Geſangvorträge un
Concertmuſik gewürzt und bis zu ſpäter Stunde herrſchte im
freundlichen Logengarten fröhliches geſelliges Beiſammenſein Den
drei wackeren würdigen Jubilaren bringen wir auch an dieſer
Stelle unſere herzlichſten Glückwünſche dar Mögen ſich dieſelben
noch lange eines geſegneten Lebensabends erfreuen

Delitzſch 29 Juni Vorgeſtern fand afett die Wahl
eng unbeſoldeter Magiſtrats Aſſeſſoren ſtatt Herr Rentier

eubner erhielt 17 von 18 Stimmen der andere in Vorſchlag
gebrachte Candidat Herr Tiſchlermeiſter Troitzſch dagegen von
i8 nur 11 Stimmen 7 Stimmen lauteten auf verſchiedene Namen
Soviel verlautet wird Herr Troitzſch die Wahl nicht annehmen
weil dieſelbe erſtens mit zu geringer Majorität erfolgt iſt und
zweitens weil er bei der im November v J ſtattgefundenen
Stadtverordneten Wahl trotzdem er als ſolcher 24 Jahre thätig
geweſen weder von der zweiten noch von der erſten Wählerklaſſe
die ihn als Candidaten Faufgeſtellt hatten wieder gewählt
worden iſt und deshalb glaubt das volle Vertrauen der Bürger
ſchaft nicht mehr zu beſitzen l

S Eilenburg 30 Juni Jm heftigſten Fieber anfall ver
ließ in vergangener Nacht in einem unbewachten Augenblicke ein
bieſiger Schuhmachermeiſter ſein Lager und entfloh aus dem
Hauſe Er ſtürte ſich in den nicht weit von ſeiner Wohnung
entfernten Mühlgraben und ertrank

Dommitzſch 27 Juni Unſer diesjähriges Kinderfeſt
welches in der Regel eine Menge Verwandte und fremde Be
ſucher heranzieht iſt vom herrlichſten Wetter begünſtigt geſtern
abgehalten und am Abend mit einem aus mehr als 300 Flammen
beſtehenden Fackelzuge beſchloſſen worden Die Feld mäuſe
welche auch hier zur Landplage geworden ſind bedrohen die ſonſt
ganz ausgezeichnet ſtehende Ernte und haben die hochgeſtiegenen
Erntehoffnungen bedeutend herabgeſtimmt Aufmerkſame Be
obachter wo en ſeit einigen Tagen auch an ſolchen Stellen wo
nicht gegiftet iſt viele todte Mäuſe gefunden haben und ſchöpfen
daraus die Hoffnung daß die Natur ſelbſt helfend eingreifen
will Die Heuernte iſt im beſten Gange und wenn auch an
Quantität gegen andere Jahre ein Ausfall zu konſtatiren iſt ſo
iſt die Qualität doch nach keiner Seite hin zu bemängeln

Am Schullehrerſeminar in Heiligenſtadt iſt der Hilfslehrer
Fiege zum ordentlichen Lehrer befördert Am Schullehrer
ſeminar zu Oſterburg iſt der Lehrer Friedrich Wilhelm Hillger
daſelbſt als Hilfslehrer angeſtellt

Der Rechtsanwalt Klang in Delitzſch iſt zum Notar im
Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg a/S mit Anweiſung
ſeines Wohnſitzes in Delitzſch ernannt worden

Jn der Streitfrage ob die eingetragenen Genoſſen
ſchaften uach den Städteordnungen zur Communal Ein
kommenſteuer und zu den als Zuſchlag zur Gewerbeſteuer in
manchen Gemeinden erhobenen Communalabgaben herangezogen
werden dürfen was ſeitens der Anwaltſchaft der Genoſſenſchaften
verneint wird iſt ein miniſterielles Reſkript ergangen
das dieſe Anſicht unterſtützt Der Vorſchußverein zu Tanger
münde welcher wie ſo viele preußiſche Vorſchußvereine in
neuerer Zeit zur Gewerbeſteuer veranlagt worden iſt wurde wie
die M berichtet nunmehr auch zu dem Zuſchlage zur
Gewerbeſteuer herangezogen und reclamirte auf Anrathen der
Anwaltſchaft dagegen indem er darlegte daß das allgemeine
Princip der Städteordnung dahin gehe daß nur phyſiſche und
juriſtiſche Perſonen an den Communallaſten Theil zu nehmen
hätten und daß die Form der Umlegung dieſer Communallaſten
d h ob ſie als Communal Einkommenſteuer oder als Zuſchlag
zur Gewerbeſteuer erhoben würden unerheblich ſei und jenesPrincip nicht alteriren dürfe Der Vorſchußverein Tangermünde
e G wurde mit dieſer Reclamation in der erſten Jnſtanz von
der Bezirksregierung zu Magdeburg abgewieſen und wandte
ſich dann an den Oberpräſidenten der Provinz Sachſen Auch
die Entſcheidung des Oberpräſidenten fiel gegen den Verein aus
und es blieb dieſem nichts übrig als ſich an den Miniſter des
Jnnern tie letzte Jnſtanz zu wenden Dieſer aber hat zu
Gunſten des Vorſchußvereins Tangermünde entſchieden Damit
wurde dieſe für die Genoſſenſchaften nicht unwichtige Frage end
giltig zum Austrag gebracht

E Gera Juni Jm zweiten Falle der geſtrigen Schwur
gerichtsverhandlung lag ebenfalls eine Meineidsklage reſp
Verleitung dazu vor Angeklagt des Meineids erſchien Anna
Götze aus Stralſund der Verleitung zum Meineid die Ehefrau
des Reſtaurateur Junold von hier Gegen die Junold ſchen
Eheleute ſtand am 13 April d J Termin an Sie waren der
Kupopelei angeklagt und die Götze als Zeugin vorgeladen Ob
gleich letztere in einem Verhöre vor dem Polizeiinſpector ein
umfangreiches Geſtändniß abgelegt hatte ließ ſie ſich doch von
der Junold beſtimmen vor Gericht auszuſagen und zu beſchwören
daß ſie ſo lange ſie bei Junold s geweſen ſich keinem intimen
Umgange mit Männern hingegeben habe Die Götze machte in
ihrer Erſcheinung ſowohl als in ihrem ganzen Weſen einen ſehr
günſtigen Eindruck und legte das vollſte Geſtändniß ab Staats
anwalt und Gerichtshof gingen nahe auf das Minimum der Strafe
herab und lautete das Erkenntniß gegen die Götze auf 1 Jahr
Zuchthaus und 2 Jahre Verluſt der Ehrenrechte gegen die Junold
auf 21 Jahre Zuchthaus und 3 Jahre Ehrverluſt ſowie gegen
beide auf Unfähigkeit je wieder als Zeugen oder Sachverſtändige
vernommen werden zu können Der heutigen Sitzung lag nur
ein Fall die Anklage auf Mord vor Der Angeklagte Maurer
Johann H anke aus Dirſchel in Schleſien ſeit 1877 in Gera iſt
Katholik und kg 30 Jahre alt Jm Jahre 1878 heirathete er
hier das Dienſtmädchen Jda Anna Henſel aus Tanna und zeugte
mit derſelben bis zum vor Jahre 3 Kinder Das eheliche Ver
hältniß war ein ſehr unfreundliches und wurde noch weiter ge
trübt als zu Ende vor Jahres die Schweſter der Frau Hanke
hierher kam um bei ihren Verwandten ihre Niederkunft abzu
warkten Dieſe erfolgte am 31 Dechr Hanke hatte mit der erſt
zwanzigjährigen Schwägerin ſehr bald ein Liebesverhältniß ange
knüpft welches nach wie vor der Entbindung fortbeſtand Der
Angeklagte mochte ſehr bald den Plan gefaßt haben ſeine Frau
zu beſeitigen ſei es durch Scheidung oder durch Tödtung und
dafür die ihm beſſer zuſagende Schwägerin zu heirathen Ein
Ausfluß dieſes Gedankens mochte es ſein daß er das Kind der
Schwägerin am 26 Jan durch Erſtickung aus der Welt ſchaffte
Bei der Frau machte er die erſten Tödtungsverſuche Ende
April d J und zwar durch Beibringung von Phosphor Die
Frau wurde aber nur krank darnach ohne weiteren Nachtheil zu
haben r beſchloß deßhalb ſtärkere Mittel anzuwenden und
wußte ſich in raffinirteſter Weiſe eine große Menge Arſenik zu
verſchaffen Am 6 Mai ſchritt er zur Ausführung indem er der
Frau zunächſt eine ſtarke Doſis Arſenik im Kaffee beibrachte
Nachdem dieſe darauf erkrankte gab er ihr verſchiedene Milde
rungsmittel wie Limonade Kaffee und dergl die er vorher aber
ſtets wieder mit Axſenik vermiſchte Die große Menge des bei

h Giftes wirkte ſo rapide daß die Frau bereits am
achmittag ſtarb Die chemiſche Unterſuchung des Magen und

EingeweideJnhalts hat die Quantität von 23 Gramm Arſenik
darin ergeben einer Menge alſo mit welcher 100 bis 200 Menſchen
getödtet werden können Der Angeklagte geſtand nahezu Alles
offen zu und konnte darauf nur das eine Erkenntniß das auf
Todesſtrafe erfolgen

x Aus Oſtthüringen 29 Juni Die landespolizeiliche
Begehung der Mehltheuer Weidaer Eiſenbahn ſoweit
dieſelbe auf reußiſchem Geoiet gelegen iſt hat ſoeben ſtattgefunden
Finanzrath Schreiner aus Dresden vertrat die riß ſächſiſche

egierung Jn der Begleitung deſſelben befanden mehrere
Jngenieuxe Jn Schletz wurde in einer Nacht der Schützen

d Freiburg und Zürich abgereiſt und kehrt in etwa 10

feſtwoche die Vogelſtange gewaltſam umgeworfen und des Vogel
rumpfes der ſich noch an derſelben befand und des Königsſchuſſes

wartete beraubt ßj Weimar 30 Juni Dr Franz Liszt iſt a
agen

nach hier zurück Jn Kaltennordheim findet am 2 Aug
die diesjährige Hauptverſammlung der Zweigvereine der
Guſtav Adolf Stiftung im Großherzogthum ſtatt bei
welcher Pfarrer Stiebritz aus Olbersleben die Feſtpredigt
u wird an die ſich hierauf die Verhandlungen anſchließen
werden

O Kaſſel 29 Juni Von einem ſchweren h iſt
am Sonntag die Gemeinde Battenhauſen heimgeſucht worden
Die Ausſichlen auf eine reichliche Ernte ſind faſt gänzlich zerſtört
denn es iſt ein Schaden von rund 9000 10,000 Mk erwachſen
ſo daß die ohnehin ärmlichen Einwohner diesmal weder ihre
Brotfrucht noch die Winterſaatfrucht ernten Battenhauſen iſt ein
Dorf von einigen 40 Häuſern am Fuße des Hohendohr etwa
1900 Fuß über dem Meeresſpiegel gelegen und hat in den letzten
ahren nur dürftige Ernten gehabt Es beſteht eine drückende
Schuldenlaſt im Dorfe die große Umlagen fordert Leider ſind

die verhagelten Getreidefelder nicht einmal verſichert

Dem General Superintendenten Conſiſtorialrath Rogge in
Altenburg iſt wie der L geſchrieben wird von der Uni
verſität Leipzig das Diplom eines Doctors der Theologie
honoris causa ertheilt worden Ueberbringer war der Decan Pro
feſſor D Hofmann aus Leipzig

Der Harzverein für Geſchichte und Alterthumskunde hält
vom 24 26 Juli ſeine Jahresverſammlung in Gandersheim
ab Jn der Hauptſitzung am 25 wird u A Herr Oberlehrer
Dr Steinhoff aus Blankenburg einen Vortrag über Hros
witha Canoniſſin von Gandersheim die älteſte deutſche Dichterin
halten Den Verhandlungen ſchließen ſich Beſichtigungen der
dortigen intereſſanten Bauwerke 2c des ehemaligen Nonnenkloſters
Brunshauſen der Georgskirche der ehemaligen Bendictiner Abtei
Clus der Burgruine Greem bei Kreienſen an

Dem Leinewebergeſellen Fritz Sander aus Goslar ge
bürtig welcher ſeit 48 Jahren beim Damaſtweber Aſchentropp
in Salzgitter arbeitet iſt wie der Nordh Ztg geſchrieben
wird vom dortigen Magiſtrat das Ehrenbürgerrecht der
Stadt Salzgitter verliehen worden

Jn der Kronprinzenſtraße zu Leipzig ſtürzte am 28 Juni
Vormittag von einem vor etwa I Jahren erſt erbauten Hauſe
plötzlich eine etwa 50 Centner ſchwere Steinplatte eines Erkers
der dritten Etage die ſich losgelöſt hatte herab und zwar leider
in dem Augenblicke als das 24 Jahre alte Dienſtmädchen Marie
Eiſert aus Priſchwitz dei Leisnig das Trottoir paſſirte Das
Mädchen ward auf der Stelle zerſchmettert

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 30 Juni Eine vergleichende Zuſammen

ſtellung der Frequenz der deutſchen Univerſitäten während
der Sommerſemeſter 1872 und 1882 ergiebt folgendes Reſultat

Jmmatriculirte Studenten Zunahme in

1872 82 rundBerlin 1990 3900 96Leipzig 2315 3111 34München 1240 2017 656Breslau 897 15 2 71Tübingen 72 1400 61Halle 985 1377 49Würzburg 7659 1091 44Göttingen 871 1083 24Bonn 750 1061 41Heidelberg 841 922 1909Königsberg 549 863 87Straßburg 212 823 288Marburg 375 766 104Freiburg 231 721 22Greifswald 520 659 37Erlangen 359 575 60Jena 423 570 36Gießen 299 435 50Kiel 152 381 161Münſter 371 326 Abnahme 14Roſtok 17 217 Zunnahme 58
Summa 15,119 23,830 58 040

Vermiſchtes
Der Doppelpoſten auf der Rampe vor dem königlichen

Palais in Berlin wurde bis zu dem unſeligen Attentat auf
unſeren Kaiſer ſtets in einem gewiſſen Turnus von ſämmtlichen
Truppentheilen der berliner Garniſon geſtellt Man ſah vor dem
Haupteingange Garde du Corps mit blankem Pallaſch Artilleriſtenſelbſt Mannſchaften vom Train mit dem Säbel in der Hand auf
dem Poſten Seit der erwähnten Zeit wurden die Poſten dagegen
nur von Gardefußtruppen welche Gewehre führen geſtellt Wie
das B hört hat der Kaiſer neuerdings angeordnet daß nach
ſeiner Rückkehr von den Sommerreiſen nach Berlin der frühere
Modus wieder eingeführt und jene Doppelpoſten fortan von allen
Truppentheilen der dortigen Garniſon geſtellt werden ſollen

Midhat Paſcha in der Gefangenſchaft Der chemalige
Großvezir bewohnt in l ein ziemlich geräumiges Haus
welches früher das Amtslokal des ExScherif von Mekka bildete
Jn dieſem ſowie in dem dazugehörigen Garten kann ſich der Ge
fangene ziemlich frei bewegen allein er darf daſſelbe unter keiner
Bedingung auch nur für einen Augenblick verlaſſen Eine Anzahl
von Schildwachen umgiebt das Gebäude Tag und Nacht denen
ſtrenger Befehl gegeben iſt jeden Verkehr Midhat s mit der

re zu verhindern Un T alle vier Wochen erhält der
Gefangene den Beſuch des Scherifs von Mekka der über das
Befinden Midhat s Bericht nach Konſtantinopel abzuſtatten hat
Jeder Briefwechſel ſelbſt mit ſeiner eigenen Familie iſt Midhat
unterſagt von dem was in der Welt vorgeht erfährt er nur das
was ihm der Scherif mitzutheilen für gut befindet Die Lektüre
des Gefangenen iſt auf den Koran und andere religiöſe Bücher
in türkiſcher Sprache beſchränkt Als beſondere Vergünſtigung
erhielt Midhat das Recht eine Anzahl von Kindern täglich im
Koran unterrichten zu dürfen Dieſer Aufgabe unterzieht er ſich
mit großem Eifer

Die größte Hochzeit, welche ſeit langer Zeit im weſtfäliſchen
Amte Lünen ſtattfand ſo ſchreibt man der Dortm Ztg
wurde am Sonntag in der Brambauer gefeiert Zu derſelben
waren etwa 600 Familien eingeladen und nach allgemeiner
Schätzung 800 Perſonen anweſend Dieſelbe dauerte drei Tage
lang Eigerthümlich iſt der damit verbundene Umzug durch das
ganze Dorf während deſſen in jedem Hauſe Kaffee getrunken
wird Der beſte Hochzeitsgaſt iſt derjenige welcher bei dieſer
Gelegenheit die größte Quantität Kaffee vertilgen kann

Eine ſchwere Exploſion fand am Donnerstag in einer
wiener Zündhölzchenfabrik ſtatt Drei Perſonen wurden ſofort
getödtet und vier mehr oder weniger ſchwer verletzt

Bei einer Feuersbrunſt, welche vor einigen Tagen in
Dittersbächel bei Heinersdorf ein Haus total einäſcherte kamen
zwei junge Mädchen von 9 bezw 16 Jahren in den Flammen um

Urtheil Die erſte Strafkammer des hamburger Land
gerichts verurtheilte den früheren Rechtsanwalt Dr Johann Hein
rich Georg Gloy wegen Fälſchurg Betrug und Beamtenbeleidigung
am 30 v M zu 3 Jahren Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverluſt

Vermächtniß Der Bürgermeiſter Schmidt in Hersbruck
ſchrieb auf ſeinem Sterbebette mit Bleiſtift in ſein Notizbuch
daß er der Stadt 50,000 Mark zu einer Waiſenanſtalt vermache
Die Exben fanden die Notiz nach ſeinem Tode und übergaben
der Stadt ſofort die 50,000 Mark
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Der Schleier ebenfalls ganer SeeBienen Agraffen im Haare befeſtigtPeiebend Hörringe v dirmbander beſtanden aus ovalen Perlen

Und Diamanten erſtere von ſeltener Größe letztere vom reinſten
Waſſer und Feuer Die Koſtüme der Brautjungfern beſtanden
aus feinſtem indiſchen Lawn faſt vollſtändig mit Valenciennes
Spitzen bedeckt
baroughe e cent
gin Pernogramm und das Koronet

erzog von AviglianoFehegtle Lady Emily Pelham

aus ebendemſelben Stoffe
von Damascenerroſen und eine Broche welche

des jungen Paares in Dia
manten Korallen und Perlen aufwies Geſchenke des Bräutigams ſi

tand aus grauem Kaſchmir mit blau
einem grauen ſpaniſchen Hute

ſExtrazüge für Journaliſten nach Moskau Petersburger
und Moskauer Notabeln beabſichtigen zwei Extrazüge von
Berlin reſp Wien nach Moskau zu arrangiren und die Vertreter
de Preſſe Deutſchlands und Oeſterreichs einzuladen dieſe Züge
zu benutzen um als Gäſte der Stadt Moskau für die Dauer
von acht Tagen die dortige Jnduſtrie Ausſtellung zu beſichtigen

Die 77 25,000 Rubel berechneten Koſten ſoſlen bereits zur
and ſeinEuie neue Schreibtafel Nach Anſicht des Herrn Prof

Cohn in Breslau iſt die ſeither gebräuchliche ſchwarze Schiefer
tafel eine Haupturſache der in unſeren Schulen überhandnehmen
den Kurzſichtigkeit Deswegen dürſte eine neue Schulſchreibtafel
welche dieſe Nachtheile ziemlich beſeitigt von Lehrern und Schülern
als ein willkommener Erſatz für die alte Schiefertafel begrüßt
werden Die neue Tafel welche in einer Pilſener Kunſtſteinfabrik
hergeſtellt wird iſt weiß und kann mit jeder Art von Bleiſtift

gut und leicht wie Papier beſchrieben werden und das Ge
chriebene läßt ſich ebenſo leicht wie auf der Schiefertafel mittelſt

eines feuchten Lappens oder Schwammes wieder auslöſchen
Die Schrift iſt nicht ein Eingraviren ſondern entſteht durch das
Abfärben des Stiftes Die Tafel iſt aus einem weißen harten
ſteinartigen Material hergeſtellt in der äußeren Form den üblichen
Schiefertafeln ähnlich mit Holzrahmen verſehen und außerdem
faſt unzerbrechlich Die Schreibfläche iſt mit blauen unguslöſch
lichen Linien auf der einen Seite für Schreib auf der andern
für Rechen Uebungen verſehen am Rahmen iſt ein kleines Eiſen
ſtück mit feilenartig eingeritzter Fläche zum Herſtellen der Spitze
am Stifte angebracht Die neue Schreibtafel dürfte ſich bald als
Rbſoiges practiſches UnterrichtsHilfsmittel in den Schulen

einbürgern
h

Das Reiſekleid der Braut be

x Ein zweiter Thomas
Original Bericht der Saale Zeitung

J

Ein nach dem Vorbilde des Maſſenmörders Thomas entwor
un verbrecheriſcher Plan der glücklicherweiſe keine ken
chädlichen Folgen hatte bildete die Unterlage einer am Freitag
vor dem Schwurgericht des Berliner Landgerichts I verhandelten
Ank age en den Agenten Auguſt Max Bader wegen vorſätz
licher behnfs Erlangung einer Verſicherungsſumme unternommener
Brandſtif ung Die Anklage ergiebt folgenden Thatbeſtand Jn
der Nacht vom 21 zum 22 Februar er erfolgte im Güterſchuppen
der Stettiner Bahn eine heftige Exploſton worauf aus einer Holz
kiſte die helle Lohe emporſchlug Den Bemühungen der hinzuge
eilten Wächter und anderer Beamten gelang es eine weitere Aus
dehnung des Brandes zu verhindern die urſprünglich brennende
Kiſte aber wurde zum großen Theile vernichtet ennoch ließen
die zurückgebliebenen Fragmente des Jnhalts erkennen daß letzterer
aus weiter nichts als aus Stroh Holz Sägeſpänen und ähn
lichen leicht brennbaren Stoffen beſtanden hatte Ein durch
dringender Benzingeruch und andere Spuren deuteten ferner da
rauf hin daß die Kiſte welche dem Frachtbrief nach Putzfedern
Sammet Seide und Pelzwerk enthalten ſollte und mit 8750 Mk
Werth deklarirt worden war eine Jmprägnirung zum Zwecke
ſchneller Verbrennung erhalten hatte Als nun einer der Beamten
bald darauf in der Nähe der Brandſtelle ein Uhr verk fand wel
ches in ähnlicher Weiſe wie die berüchtigte Thomas ſche Höllen

war ien es zur Evidenz erwieſen daß der
Abſender der Kiſte dieſelben verbrecheriſchen Abſichten wie weiland
Thomas verſolgt hatte Bald gelang es nun auch der Kriminal
polizei dieſen Abſender in der Perſon des Angeklagten Bader zu

ermitteln Bader ein ſchlanker brünetter Menſch der ſeit vier
Jahren verheirathet iſt aber von ſeiner Frau getrennt lebt ſtammt
aus achtbarer Familie Auf die Frage ob er ſich der ihm zur
Laſt gelegten Verbrechen ſchuldig bekenne antwortet er mit lautem

Nein Auf die Frage des Vorſitzenden ob er nicht ſchon eine
Vorbeſtrafung erlitten giebt er ſchließlich kleinlaut zu daß er be
reits wegen Unterſchlagung mit 4 Wochen Gefängniß beſtraft
worden ſei Die äußerſt weitſchweifige und ſtets von der Sache
abweichende Darſtellung welche Bader von der Sache giebt geht
im Weſentlichen dahin daß er die betr Kiſte mit dem deklarirten
werthvollen Jnhalt von ſeinem amerikaniſchen Geſchäftsfreunde
Siewers den ex hier in Berlin wiederholt geſprochen von Leipzig
im October v J zugeſandt erhalten habe Dieſe Kiſte für deren
Jnhalt er augenblicklich noch keine Verwendung gehabt habe er

erſt in einem Stalle Alexandrinenſtraße 109 dann in einem
Raume Lindenſtraße 107 lagern und ſchließlich am 21 Febr cr
in demſelben Zuſtande nach dem Stettiner Bahnhofe transportiren
laſſen Von hier ſollte ſie an die Adreſſe eines Stettiner Spedi
teurs gehen und ſo lange dort lagern bis definitive Beſtimmung
über die Verſendung der ihm in Commiſſion gegebenen Waare
nach Rußland erfolgt ſei Die unerklärliche Exploſion habe alle

W Dispoſitionen gekreuzigt Dieſer Darſtellung ſetzte nun der
orſitzende folgende ſchwerwiegende Thatſachen entgegen Erſtens

habe Bader die betreffende Kiſte von Leipzig im Gewicht von
36 Kilo erhalten dagegen eine ſolche von 63 Kilo am 21 Febr
abgeſandt zweitens habe man bei Bader die genaue Zeichnung
der in der Nähe der Brandſtelle gefundenen Uhr und einzelne
Theile eines ſolchen Werkes vorgefunden drittens habe Bader
r auch dergleichen Uh cwerke im Beſitz gehabt und einen

chmiedegeſellen mit Anfertigung eines dazu gehörigen Hammers
beſchäftigt viertens gehören die angeblichen amerikaniſchen Ge
ſchäftsfreunde des Bader ſpeziell der angebliche Abſender der
betr Kiſte Siewers zur beſtimmten Kategorie der großen Un
bekannten fünftens habe ſich Bader bald nach dem Brande ſelbſt
durch ein auffälliges Benehmen und ausforſchende Fragen bei
mehreren Beamten verdächtig gemacht Noch zahlreiche andere
Jndicien ſollen ſich durch die Beweisaufnahme ergeben Jn
letzterer Beziehung erregt zunächſt das betreffende Uhrwerk welches
in ſeiner urſprünglichen Conſtruction von Herrn Hofuhrmacher
Hoffmann neu angefertigt auf einem Tiſche des Gerich sſaales
aufgeſtellt iſt das allgemeine Jntereſſe Die folgenden Verneh
mungen einer Reihe von Feuerwehrleuten conſtatiren übereinſtim
mend die falſche Deklarirung und die vor der Anklage angegebeneArt des Jnhalts der Kiſte Der Angelklagte erlaubt ſich hierbei
öfters freche Dreinreden und muß ſchließlich energiſch vom Vor
ſitzenden zurechtgewieſen werden

Kriminalcommiſſarius Rothenberg hat den p Bader der
ch in Begleitung eines Agenten Hammer befand in der Dres
nerſtraße verhaftet Bader war ſehr verwirrt und legte Herrn

Rothenberg inſofern indirekt ein Geſtändniß ab als er zu ihm
ſagte Hammer iſt unſchuldigne Zeugenausſagen ergeben daß Bader ſowohl bei der
Aufbewahrung als beim Transport der Kiſte allen damit in Be

rung Kommenden die peinlichſte Vorſicht Fwpfogten habe
e frühere Wirthin des Bader Frau Kelm kundet daß

ſich ein verſchloſſenes Uhrwerk ſtets in der Stube des Bader

i Moirée Schärpen und großen Gains fe e Jede der Damen trug A

durch überlautes Ticken bemerkbar gemacht und daß auch ein
überaus ſtarker betäubender Geruch der von einem verſchloſſenen
Koffer ausging bemerkbar gemacht habe

Frau Mathias die letzte Wirthin des Bader bei der er bis
zu ſeiner Verhaftung wohnte hat dieſelben Wahrnehmungen be
züglich der Uhr gemacht und auch eines Tages einen lauten
Knall in der Stube gehört Der ÄAngeklagte erweckte in ſeinem
Gebahren derart Verdacht bei ihr daß ſie ihm die Wohnung
zum 1 März kündigte Uhrmacher Regler erkennt das
in der Nähe der Brandſtelle gefundene Uhrwerk als
dasjenige wieder welches er vom Angeklagten zur
Reparatur behufs Anfertigung einer neuen Sperr
eder erhalten Regler hat übrigens ſelbſt dem Bader den
dleeer betreffenden Uhr bei dem Händler Dündler

ermittelt
Bader ſelbſt will die Uhr zur Anfertigung eines Schützen

ganals benutzt haben
Schloſſer Rabe erkennt eine von ihm an dem betr Werk ge

Wie Feder und andere Theile als von Bader in Beſtellung
gegeben an Herr Rabe hat davon ſofort nach dem durch die
Exploſion verurſachten Brande und der Auffindung des Uhrwerks
der Polizei Mittheilung gemacht

Die ferneren Zeugenausſagen ergeben nichts Bemerkenswerthes
Hierauf tritt Vertagung der Verhandlung bis Sonnabend

Vormittag 9 Uhr ein
e rer

Vereine und Verſammlungen
Nürnberg 30 Juni Der deutſche Aerztetag haut nach

dem derſelbe geſtern durch eine Vorfeſtlichkeit eingeleitet worden
heute ſeine erſte Verſammlung abgehalten bei welcher 84 Dele
girte und 113 andere Theilnehmer anweſend waren Den Vor
ſitz führt Sanitätsrath Dr Graf Elberfeld Schriftführer
iſt Dr Heinze Leipzig Die Verſammlung beſchloß die Wieder
aufnahme therapeutiſcher Artikel in das ärztliche Vereinsblatt und
begann die Berathung des Entwurfs einer Aerzteordnung deren

werrn angenommen wurde Die Berathung wird morgen
ortg ſetzt

e

Aus den Bädern
Franzensbad 30 Juni Fürſt Yuſſuvpoff hat Berlin

nach dreiwöchentlichem Aufenthalte verlaſſen und ſich über Dresden
nach hier begeben

Nach den heute vorliegenden Kurliſten waren bis Freitag
in Friedrich roda und Reinhardtsbrunn 1145 in Bad
Elmen 1123 Kurgäſte angekommen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 30 Juni Original Wochenbericht der

Saale Zeitung Die Theorie der Solidarikät der europäiſchen
Börſen hat in der abgelaufenen Woche eine glänzende Bewahr
heitung gefunden Unter dem Drucke der Verſtimmung welche
die Verworrenheit der egyptiſchen Frage auf die londoner und
pariſer Börſe ausübte mußte unſere Speculation die bis dahin
wiederholentlich gemachten Verſuche zur Herſtellung einer feſten
Tendenz aufgeben obgleich ſie weder den negativen Reſultaten
der konſtantinopler Conferenz noch dem bramarbaſirenden Waffen
geklirr des Miniſteriums Gladſtone eine actuelle Bedeutung bei
legte Unſere Börſe gelangte zu der Ueberzeugung daß die
egyptiſche Frage alle Eigenſchaften zu einer lange anhaltenden
Beunruhigung der auswärtigen Plätze beſitzt und daß damit die

ausgeſchloſſen ſei Geſchäftliche Reſerve erſchien unter dieſen
Umſtänden das Gebotenſte und ſie wurde in vollem Maße aus
geüht Neue Engagements wurden in nur geringem Umfange
eingegangen ältere dagegen vielfach gelöſt Die Courſe erfuhren
dabei im Allgemeinen einen Rückgang der aber nur für Credit
aclien Lombarden Franzoſen und Dux Bodenbacher von weſent
lichem Umfange iſt Die Preisermäßigungen vollzogen ſich
das iſt bezeichnend für die an unſerer Börſe herrſchende Auf
faſſung ſtets über Nacht d h an den auswärtigen Abend
börſen deren niedrigeren Notirungen hier folgenden Tages ſtets
Rechnung getragen werden mußte Während der hieſigen Mittags
börſe konnten ſich tagtäglich mit Ausnahme des Montags
die Courſe erholen womit das conſtante Vorhandenſein einer
größeren Hauſſeneigung unſeres Platzes recht draſtiſch erwieſen
iſt Auch der in der Liquidation für mehrere Papiere zu Tage
getretene Stückeüberfluß liefert ein beredtes Zeugniß für die
kleine und ſchwache Poſition welche die Contremine gegenwärtig
inne hat Den hohen Grad von Enmpfänglichkeit den unſere
Speculation dagegen augenblicklich für günſtige Anregungen beſitzt
zeigte der Umſtand daß an den Perſonenwechſel im preußiſchen
Finanzminiſterium neuerdings Verſtaatlichungshoffnungen geknüpft
wurden die auf einen Theil der ſchweren Bahnactien eine ſtarke
Zugkraft ausübten Beſonders gilt dies von Oberſchleſiſchen
BreslauFreiburgern AltonaKielern und BerlinHamburgern
welch letztere eine Avauce von 21 Prozent erreichten Beliebt
waren außerdem Oſtpreußiſche Südbahn deren Direction durch
Tarifermäßigungen eine größere Antheilnahme an den ruſſiſchen
Getreideexporten ſich zu ſichern beſtrebt iſt Auf dem Anlage
markte nahmen die Deutſchen und Preußiſchen Fonds in welchen
anläßlich des Quartalwechſels mannichfache Transactionen aus
geführt wurden die erſte Rolle ein das Geſchäft in Oeſterreichiſch
Ungariſchen Jtalieniſchen und Türkiſchen Fonds lag gänzlich
darnieder Von den Ruſſiſchen Valeurs waren die verſchiedenen

Eiſenbahn Obligation feſt die Anleihen durch londoner Abgaben
gedrückt Jm Reportgeſchäft welches ſich ohne beſondere
Störung des laufenden Verkehrs vollzog wurden durchſchnittlich
5 Prozent gezahlt Der Privatdisconto hielt ſich trotz der
großen Anſprüche welche wie alljährlich Ausgangs Juni an
die Kaſſen der großen Escomptebanken geſtellt werden auf
35/6 Prozent

TelegrWien 390 Juni Wochenausweis deö ſt 7 h S g dbahn vom 18 bis 21 Juni 686,817 s
T l

Prag 30 Juni Telegr Die Generalverſammlung deböhmiſchen Nordbahn beſchloß die Fuſion r r
Kralup Prager Bahn nach ben bekannten Modalitäten durch
zuführen und die Dividendenzahlung und Zinſenzahlung für die
Prioritäten vom Jahre 1883 ab wieder aufzunehmen Hierauf
er die Wiederwahl der ausgelooſten Verwaltungsräthe

Peſt 30 Juni Telegr Den bei dem ungariſchen Acker
bau Miniſterium bis zum 29 d eingelaufenen Saatenſtands
Berichten zufolge verſpricht der Weizen im Allgemeinen eine
re n den ſüdlichen Comitaten eine ausgezeichnete Ernte

er Roggen bietet weniger Ausſichten das Frühjahrsgetreide
ſteht gut

London 30 Juni Telegr Schließlich wurden noch viFallimente bekannt darunter ein Ziemli viel
wurde r oder en tetersburg 30 Juni Telegr Aufgrund der bezüglichen kaiſerlichen Vefehle vom 10 Febr 1878 W 9 Jan e
hat der Finanzminiſter der Reichsbank die Emiſſion einer

Serie vierprocentiger Reichsſchatzobligationen mit
kurzen Terminen im Geſammtbetrage von 20 Millionen vorgeſchlagen Die Obligationen ſollen ausgegeben werden in Appoinis

Preiſe
Mittelqualitäten 212 225 Mark feinſte bis 234

ohne Angebot

r n
u M Rüben ohne Angebot Rüböl 50 K 30 M
zahlt
eime 50 K

8,00 25
50 5,60 M

50 Kilo loco und Termine 7,75 8 M

1200 Pfund
Heu altes 5 5,50 pr Ctr

Geſchäft

Wiederkehr einer beſſeren Stimmung vielleicht auf längere Zeit

zu 500 1000 und 5000 Rubel 2 December 1882 Kapitalsrückzahlung am

Halleſche Getreide und Productenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 1 Jult

mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo matt
Mark bei Roggen

Gerſtenmalz 50 Kilo 14,601000 Kilo ſtill 164 169 M
bis 15,00 M Hafer 1000 Kilo geringe Sorten dringend angeboten
144 151 feine 162 168 Mark Mais 1000 Kilo

Oelſaaten 1000 K Raps ohne Angebot
50 Kilo blauer ohne Angebot Stärke 50 Kilo

Svpiritus 10,000 Liter Proc loco matter Kartoffe
be

Solaröl 50 Kilo loco u Termine 8,75 Malz
fremde 5,50 hieſige 6 M Futtermehl 50 K

M Kleie Roggen 50 Kilo 5,90 6,00 M Weizenſchaale
Weizengrieskleie 590 6,00 M Oelkuchen

alle 1 Juli Langes Roggenſtroh von 22 25 pr
aſchinenſtroh von 18 21 pr 1200 Pfund Hieſige s

a ieſiges Heu neues 4 pr CtrAuswärtiges Heu von 34 pr Ctrn er S Sohn Halle 1 JuliBericht von H WagnerJn Folge der auswärtigen niedrigern Berichte war es am heu
tigen Markte etwas ruhiger
à 85 F br
210 222 Mark geringere 192 207 Marke e a225 231 fein mittlere WaareSäcke à Fp
84 K br 165 168 M Gerſte 12 St ohneHafer 12 Säcke à 50 Ko br 190 105 M ruſſiſche
Waare unter Notiz VictoricFrbſen 12 Säcke à 90 Ko br
Mark Raps 12 Säcke à 76 Ko br in neuer Waare
noch nicht angeboten Rübſen 12 Säcke à 76 Ko br 210 216
Mark Mais 1000 Ko Donau M fehlt amerikaniſcher

M fehlt Lupinen vr 1000 Kilo M
Zuckerbericht Halle 30 Juni Rohzucker Die in dieſer

Woche an den Markt gebrachten Parthien Kornzucker begegneten
nur ſehr beſchränkter Kaufluſt und unterlagen die Preiſe einer
ſucceſiven Einbuße von ca 1,50 M pro 100 Kilo Nachprodukte
waren ebenfalls ſchwer verkäuflich und mußten wieder ca 1,00 M
billiger abgegeben werden Umſatz 1,300,000 Kilo 26,000 Ctr
Auf Lieferung Oct Dec und Oct Febr ſind Abſchlüſſe zu
6080 61,20 excl Baſis 96 Proc bekannt geworden Kryſtall
zucker über 98 90 Kornzucker 9790 M do 96 90
64,60 66,00 do 95 60 62,60 64 00 do 94 90
Rohzucker 93 90 Nachproducte 94 91 9 58,90 bis5300 do 90 88 ſo 52,50 48 00 Unosmoſirte Soelsſe
o T 9,00 10,00 osmoſirte Melaſſe o T 7,00 8 M
Raffinirter Zucker verkehrte auch in dieſer Woche in ſehr ruhiger
Stimmung und ſtellten ſich trotz beſchränkten Angebotes die
Preiſe für alle Qualttäten zu Gunſten der Käufer Raffinade
ffein o F do fein o F 82,50 Melis ffein o F81,00 do mittel 80,00 M Gem Raffinade I m F 79,00
bis 81,00 do II m F Gem Melis I m F77,00 do II m F M Farin blond gelb m g

Köln 30 Junt Nachm Telegr Getreidemarkt Weizen
hieſiger loco 25,00 fremder loco 23,00 pr Juni pr Juli
21,50 pr Novbr 20,30 Roggen loco 19,50 pr Juni c Pr
Juli 14,70 w 2 14,55 Hafer loco 16,00 Rüböl
loco 32 59 pr Oct 29,80Sien 30 Juni Telegr Getreidemarkt Weizen pr
Juni Juli 11,95 Gd 12,00 Br pr Herbſt 10,73 Gd 10,75 Br

r d nn 7,9 Gd 7,95 Br Mais pr JuniJnli
00 Gd 8,05 BrPeſt 30 Juni Vorm Telegr ProductenmarktWeizen Wecg Z77 auſ Termine weichend per Herbſt

10,20 Gd 10,22 Br Haſer vr Herbſt 6,30 Gd 6,38 Br
z JuniJuli 7,45 Gd 7,50 Br Kohlraps pr Auguſt

ept 13ſe
Paris 30 Juni Nachm Telegr Rohzucker 88 locobeganpe 58 25 à 658,75 Weißer Zucker feſt Nr 3 pr

e v Juni r Juli 66,10 pr Juli Aug 66,30 pr
ctober Januar 63
Petroleum Bremen 30 Juni Nachm Telegr

Schlußbericht Ruhig Standard white loco 6,90 pr Jrli
6,90 pr Aug 7,10 pr Sept 7,25 pr Oct Dec 7,45 Alles
Brief Antwerpen 39 Juni Nachm er Schluß
bericht Raffinirtes Type weiß loco 178 Br pr Juli
17 Br per Sept 13 s Br per Sept Dec 185 Br
Ruhig Hamburg 30 Juni Nachm Telegr Feſt
Standard white loco 7,00 Br 6,95 Gd pr Juni 695 Gd pr
Aug Dec 40 Gd Stettin 30 Junt Nachm Se
pr Sept Oct 7,45 Berlin 30 Juni Nachm Termine ſtill

Leipziger Börſe vom 30 Juni
Mgf Kgl Sägſ f Kgl Sächſ Thlrz RentenAnl 5333 80,40 bz 1 Staatsanl 1869 102,00 P

8 vo 1006 80,49 b 4 do 1870 233 102 10 bs do 500 81,50 b 4 do 1867 ab 53 506 101,70 G
8 do 50081,50 b z Landrentenbr 338 95,10 byP

Thlr 44 Mansf Gew 101,25 G
3 Staatsanl 1830 183398,00 G do 1879 103,40 G
8 do 13830 3888,75 P s do 1873 101,25 G
3 do 1855 10089,4 P 5 do Em 1875 104,50 G
4 do 1847 500101,00 G 44Lpz Stadtobl 186 103,5 bz P

do 1852 68 500101,70 G 4 do 1876 104,90 P
1 do 1869 5001101,75 bz
Dir Eiſenb St Act Div Wrchaer u
Syh Altenburg Zeitz 1589,00 P erw Papierfabr 202,00
144 AuſſigTeplitz 248,00 do Schuldverſchr 104,00
74 Böhm Weſtb 153g 188,00 P e Malzf Schkeud 154/00
7 Buſchtiehrad Lit A 143 25bzG 74 Thür Gasgeſ Lpz 11360 P

2 W ta 7 do Stamm pr 126,00 P6 Dux Bodenbach 140,00 P Ausl Eiſ P Oblz Franz Joſ B 5z9 81,75 bze Ausl Eiſ Obl
etSt B 5 Böhrn Nordbahn 38,25 bzEiſenb St P A 5 do Enm 1871188,25 be

7F6 AltenburgZeitz 145,75 P 5 Buſchtiehr B Ndw 86,10 bzG
s CottbusGroßenh 125,60 G do Em 187185,60 dz
6 Durx Bodenb Lit A 136,00 G 5 do 187285,85 b
6 do B 136,00 G 5 DuxBodenbach 87,00 G

34 Halle Sor Gnben 81,00 P 5 do Em 187185,80 G
5 do 13874 104,00 G

Bank u Crd Act 44 GrazKöflacher 76,50 b
9 Allg D Cr A Lpz 158,90 P 5 do 82,20 G
9 Dresdener Bank 128,50 5 do Em v 187282,80 G

74 Leipz Bank 129,00 bz 5 Kaſchau Oderberg 88,00 P
55 do Kaſſeu Verein 105,10 G 5 Prag Dur ſco 3 84,25 G
8 do Dise Geſellſch ſ10,00 P s do II Em feo Z 84,25 G
z Sächſ Bank 121,00 G s Prag Turnau 88,10 G
55 Weimar Bank neue 98,00 G 5 do Em 187087,90 G
o Zwidauer 33,50 P 5 do Em 1874

Wafßferſtands Nachrichten
Saale a 39 Juni Ab Unterh 178 1 Morg l,82

Trotha 30 Unterh 2,00 1 Juli Morg 28
Kalbe 30 Juni Oberp 13 i Unterp 56

Unſtrut Artern 39 Juni on der Schleuſe 10
Elbe 30 Juni Magdebur

1,38 Roßlau 083 Barby Dresden 29 Juni 0
1,24 Torgau 0,90 Wittenberg

h



Ida Böttger Bulle a S h hre e der erttte

W bringt ſein großes reichhaltig ausgeſtattetes Möbel Lager in empfehlende Erinnerung

A L Müller Co
S Poſtſtraße 8

empfehlen ihr großes Lager von

d

rie c
W

W

Aufwaſchtiſchen
r

azeSchränken
Treppenleitern und Stühlen

VeſenSchränken
Trockenſtändern

Bohnenſchneidemaſchinen
Bohnenſchueidemeſſern
Brotſchueidemaſchinen

MeſſingEinmachekeſſeln
Einmachegläſern in allen Größen

rahtglocken
Kohl und Gurkenhobeln

Fleiſchhackemaſchinen
Wringmaſchinen

Engliſchen Wäſcherollen
Verzinkten Waſchtöpfen

Gartenmöbeln
Cloſets

rner als Specialität Voll
ſtändige Kücheneinrichtungen zu
billigſten Preiſen

Tederwaaren
größte Auswahl billigſte Preiſe

Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2

Damen Confection
Regenmäntel Jaquettes u Umhänge

in großer Auswahl
von jetzt an zu bedentend ermäßigten Preiſen

Hochelegante Umhänge Modelle
in Wolle und Seide

weſentlich unter Selbſtkoſtenpreis empfiehlt

C F Mennicke
Leipziger Straße 100

ie beſten
6 E Krause Feipzigerſt 31 a Ch Waaren müſſen wegen ſchleuniger Auflöſung der Commandite Rathhausgaſſe 16 zu ganz billigen Preiſen fortgegeben werden

z Hochfeine Merino Geſundheitshemden bei deren Tragen man ein angenehmes Wohlbehagen emFür Touristen i e Geſandhettsn
Album von Halle u Amgegend
16 photolithogr Anſichten enthaltend
in eleganten Einband nur 80 Pfennig
Verlag von 4AlI bin Hentze Schmeer
ſtraße 39 Vorräthig in allen Buch Oberhemden Chemiſetts geſtickte Röcke
und Papierhandlungen

Nach Amerika
befördert allwöchentlich m Poſtdampf
ſchiffen zu ermäßigten Preiſen
Auswanderer u Paſſagiere der con
ceſſionirte Agent

R Penne Halle aS
Bei Müller in Schlettan hat es

ja Allen
Zum Pfingſtbier ſo recht gut gefallen
Drum haben die Mädchen flugs daran

gedacht

Ein Mädchentanz ſei angebracht
Sie laden daher ergebenſt ein
Alles was tanzen kann Groß u Klein
Für Sonntag den 2 Juli in den

Schwan
Nachmittag 3 Uhr ge es an
Da giebt es auch gut Bier u viel Wein
Und eine Muſik ſo hell und ſo rein
Es ſpielet die 36er Capelle von Halle
Drum kommt Jhr ſeid willkommen ja

Die jungen Mädchen v Schlettau

Zechenhaus Rothenburg
Sonntag und Montag den 2 ünd

3 Juli Gesangs Concert verbun
den mit komiſchen Vorträgen aus
geführt von der beliebten Capelle Ro
bert Mayer ans Magdeburg be
ſtehend aus 4 Herren und 3 Damen

s ladet ergebenſt ein
L Kretschmann

Bruckdorf
Eonntag den 2 Juli kommt zur

Aufführung Fürst Triburzio
und Räuberhanptmann Cesar
Oesarini wozu ergebenſt ein
ladet Die Jugend

Be nMittwoch den 5 Juli Abends 8 Uhr

Concertausgeführt vom Trompetercorps des
Artillerie Regiments Nr 19 Dazu
ladet freundlichſt ein W FrankKe

WörmlitzSonntag zur Tanzmuſik ladet er V
gebenſt ein A RotheAIexisbacl
Hötel z gold Rose Inhaber Carl Försterling

Comſortabel eingerichtete und remantisch gelegene Logirzimmer Reich
haltige Spejsekarte zu jeder Tage zeit Billigste Pensionen Eqvipagen im
Hötel Gesellschaften u Vereinen werden bei vorherigerneueingerichteten Localitäten zur t Benutzung iAnmeldung die mässigsten Preise berechnet 6 ſe

t ſchon zu 75 pro Stück Vorzüglich gut geſtickte Tüll Decken 50 4 Aechte ManillaTiſch Decken
2 Fertige Kinderkleidchen nur 50 Deutſche Filz Röcke nur 1,75 3fache leinene Herrenkragen Dtzd
1,50 Flotteburſchen Tücher von ſeideglänzendem Changen Dtzd nur 1,650 3fache berliner Manſchetten
3 Paar 85 2knövpfige Manſchetten 3 Paar 1

Handtücher Tiſchtücher Servietten Schürzen Damenkragen Strümpfe Handſchuhe Cravatten
Stickereien und vorzügliche Waſchſpitzen enorm billig

Penchel s Berliner Commancit Cechät 16 Rathhausgaſſe 16

Cardinen Rester

haben wir jetzt nach Abschluss des Frühjahrsgeschäfts zusam
mengestellt und die Preise dafür bedeutend herabgesetzt s0
dass wir unsern geehrten Kunden diese aussererdentech
vortheilhafte Gelegenheit zu wohlfeilen Einkäufen

von sächsischen Zwirngardinen

gestickten Schweizer Gardinen
nicht dringend genug empfehlen können

Von unseren eigenen Einkaufshänusern in Plauen iſV und
St Gallen werden wWär stets mit Neuheiten in Gardinen ver
sehen und kömen Wir zu Neueinrichtungen jederzeit über
raschende Auswahl einfacher sowie eleganter Gardinen vor
legen und sichern niedrigste Preise zu

A Huth O
alle a grosse Steinstrasse

I A TSchlettau bei Halle a Bahnltation

Sonntag den 2 Juli er ladet zur TamzmusikK freundlichſt ein
A Müller

NB Gleichzeitig bringe ich den geehrten Geſellſchaften und Vereinen meineen empfehlende Erinnerung
raten D OVon heute ab alle Tage friſchen und Ent

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

Mann unſern

Friedrich Waumann s Möbelſührit und Magazin

Jeder erhält
Credit auf

wöchentl oder
r monatliche

Abzahlung

Größte Auswahl
von

S

Damen

Kinder
Garderobe

fertig u nach Maaß

Möbel jeder Art
Pert Betten

Ganze
Aussteuern
Bedeut Lager von

Manufactur

Wwaaren
Wäsehe Ilüte

Sehirme

Uhren ete

Alles Alles
Abe jng

lichtenthal

gr Märkerſt 13
o

Schneidemühl bei Zeitz Wetter
beobachtung den 30 Juni Nach
den vorhandenen Anzeichen Wolken
der 3 Schicht im Auflöſen begriffen
iſt anzunehmen daß die nächſten Tage
wieder ſchönes Wetter Heuwetter ſein
wird Hiernach zu richten

F W Stanmnebein
Familien Nachrichten

TodesAnzeige
Es hat Gott gefallen meinen lieben

ater Schwieger und
Großvater den früheren Ortsrichter
und Gutsbeſitzer

Karl Chriſtoph Hoffmann

S S

W m m

o

J

zu Schlettau Jnhaber des Königlichen
Kronenordens in ſeinem 84 Lebens
jahre geſtern Abend S Uhr durch einen
ſanften Tod zu ſich zu nehmen

Schlettau a/S den 30 Juni 1882
Die trauernden Hinterbliebenen

und einzelne Stücke
Die Beerdigung geſchieht Sonntag

den 2 Juli cr Nachmittags 3 Uhr
Am 29 Juni Abends 8 Uhr verſchied

nach langen ſchweren

englischen Tüll Garclinen und S

ſich lieben Freunden und B

inniggeliebter Gatte Bruder Schwieger
ſohn und Schwager

Andreas Koch
Dieſe Trauernachricht allen Freunden

und Bekannten mit der Bitte um ſtille
I Theilnahme

Die tiefbetrübte Wittwe Tosca Koch
geb Deegen

W Koch im Namen der Geſchwiſter
und übrigen Hinterbliebenen

Schelkau und Halle
Das Begräbniß findet Sonntag Nach

mittag 5 Uhr in Schelkau ſtatt
TodesAnzeige

Daß nach Gottes unerforſchlichemRathſchluß unſere brave jüngſte Tochter

Selma in dem jugendlichen Alter von
es Jahren nach langen unſäglichen
Leiden endlich heute früh 46 Uhr ſanft
und Gott ergeben entſchlafen iſt beehrt

ekannten
von nah und fern im Namen ſeiner
ganzen Familie betrübten Herzens

iermit anzuzeigen
Battaune den 28 Juni 1882

H Kämmerer Pfarrer
TodesAnzeige

Heute Morgen 9 Uhr verſchied
nach kurzen aber ſchweren Leiden meine
liebe Frau unſere gute liebe Mutter
Schwieger und Großmutter

Fran Juliane Cundinus
geb Martin

im 54 Lebensjahre was hiermit tief
betrübt anzeigt

Halle a/S den 30 Juni 1882
J G Onndiuszugleich im Namen der Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Montag den
3 Juli früh 8 Uhr vom Trauerhoauſe
aus ſtatt

Für den W verantwortlich
König in Halle

Mit Beilagen

Leiden unſer
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